
     
 
Medienmitteilung        Zürich, 17. Mai 2009 

Airflow Slalombrunch Slalom Skateboard World Cup in Thalwil 

Sonntagsbrunch mit Weltcupniveau  
Am Wochenende des 16. Und 17. Mai fand in Thalwil der Airflow Slalombrunch Slalom Skateboard World 
Cup statt. Nachdem am familiären Brunch am Samstag die Nachwuchsfahrer um die Slalomhütchen 
kurvten, trieb am Sonntag der zweite Weltcup-Event der Burning Wheels Tour dem internationalen 
Fahrerfeld den Schweiss auf die Stirn. Der Lokalmatador Ramón Königshausen aus Samstagern (ZH) war 
erneut nicht zu besiegen und entschied den Tight Slalom für sich. 

Das erste Drittel der Burning Wheels Tour fand einen würdigen Abschluss: der Airflow Slalombrunch kombinierte 
Jugendförderung mit sportlichen Höchstleistungen – ein Konzept, welches die gesamte Tour prägt. Einerseits 
betonte der gemeinsame Brunch die familiäre Kultur der Slalom Skateboard Szene, andererseits forderte der 
Weltcup am Sonntag Konzentration und Koordination auf höchstem Niveau. Zwischen den Renneinsätzen 
erholten sich die Fahrer bei Butterzopf und Kaffee. Jeder steuerte seinen Teil zum Open-Air Morgenessen bei – 
vom selbstgebackenen Zopf bis zur Harasse Orangensaft aus der Tankstelle. Ein Familientreffen der ganz 
besonderen Art. Als Patron der Familie etablierte sich erneut Ramón Königshausen: Zusammen mit Chris Hart 
organisierte er organisierte den Event und setzte sich nebenbei noch als Sieger des Rennens durch. 

Samstagbrunch für Kids und Neueinsteiger 

Der heimliche Höhepunkt des Rennens war aber nicht die sportliche Leistung der Athleten, sondern das familiäre 
Beisammensein während dem Fun-Rennen am Samstag. Der gemeinsame Brunch war ein voller Erfolg und 
lockte viele Nachwuchsfahrer und Anfänger an. Diese konnten, mit den Tipps und Tricks der erfahrenen Profis, 
ihre Scheu vor dem Wettkampf ablegen und entdeckten den Spass an einer sportlichen Freizeitgestaltung. Einige 
der Junioren begeisterten sich sogar derart für das Slalom Skateboarden, dass sie sich unbedingt auch am 
Sonntag mit ihren Vorbildern messen wollten. 

Slalom Skateboarden: Eine traditionelle Disziplin 

Das Slalomskateboarden ist eine der ältesten Disziplinen des Skateboardens. Bereits in den 60er Jahren kurvten 
die ersten Fahrer um Hütchen, sogenannte Cones. Der Sport hat sich bis heute enorm weiterentwickelt: Dank 
Hightech-Achsen und griffigen Rädern fahren Pro-Rider um bis zu fünf Cones pro Sekunde.   

Der Weg zum Sieg ist hart: Nach zwei Qualifikationsläufen gegen die Zeit ziehen die besten Acht in die 
Finalrunden ein. Da messen sich jeweils zwei Fahrer im direkten Duell – wer schneller und präziser durch die 
Cones fährt, ist eine Runde weiter. Jeder umgefahrene Cone wird mit einem Zeitzuschlag von 0.1 Sekunden 
bestraft. 

Burning Wheels Tour: Von Skateboardern, für Skateboarder 

Der Event war einerseits Teil der Weltcupserie, andererseits Teil der Burning Wheels Tour, der Schweizer 
Skateboard-Rennserie. Die Serie wird von Fahrern organisiert, welche selbst Teil der Szene sind und meist auch 
als Athleten an den Wettkämpfen teilnehmen.  

Die gesamte Tour ist ein Non-Profit Projekt – alle Organisatoren arbeiten unentgeltlich, Sponsoreneinnahmen 
dienen einzig dem Sport an sich. «Als ich mit 16 Jahren in die Slalomskateboard-Szene eintrat, fand ich eine 
Familie, welche mich in ihre Kreise aufnahm. Sie half mir, meine Persönlichkeit zu bilden und motivierte mich für 
eine sportliche Freizeitgestaltung», so Michael Brönnimann, Mediensprecher der Tour. «Heute ist es an uns, 
dieses Erlebnis der nächsten Generation weiter zu geben. Genauso wie es für unsere Vorgänger war, ist es auch 
für uns: Wir stellen uns in den Dienst der Gemeinschaft und geben zurück, was wir in jungen Jahren erhalten 
haben. Natürlich in der Hoffnung, dass die Junioren von heute dereinst in unsere Fussstapfen treten werden.» 

Nach dem ersten Drittel pausiert die Tour während einem Monat. Am 27. Juni kehrt sie zurück – mit den Fibretec 
Tank Outlaws, der Longboard-Sliding Schweizer Meisterschaft. Weitere Informationen zur Burning Wheels Tour: 
www.burningwheelstour.ch 



     
 
Tourdaten Burning Wheels Tour 

Datum    Rennen   Disziplin    Ort  

27.06.2009   Tank Outlaws   Slide     Thun  

29.06-05.07.2009  Chill On A Swiss Hill  Downhill     Scheid-Tomils 

15.08.2009   Boardercross   Boardercross    Luzern  

27-30.08.2009   Giaosteka   Downhill    San Bernardino 

12.09.2009   Flughafenderby   Fun-Downhill    Kloten  

27.09.2009   Over 80 Cones   Slalom     Zürich  

17.10.2009   Abschlussparty   Party     Dynamo, Zürich 

 

 

Airflow Slalombrunch in Kürze 

Ort:    Sportanlage Brand, Thalwil 

Preise:    Sachpreise der Sponsoren im Wert von 2000,- 

Kategorien:  Professionell, Amateur, Frauen, Junioren 

Disziplinen:  Tight (Enge Hütchen-Abstände) / Fun-Rennen (Samstag) 

Fahrerfeld:  45 Teilnehmer aus 4 verschiedenen Nationen 

Hauptsponsor:  Airflow Skateboards         

Sponsoren:   Elektro Naef, Zimtstern, Freitag 

Zusammenarbeit Airflow Skateboards – www.airflow-skateboards.com 

 

 

Burning Wheels Tour in Kürze 

Hauptsponsor:   ixso Natural Energy 
   Samsung 

Sponsoren:  Pitslalomboards, Sector 9, Fibretec, Airflow-Skateboards, Indiana Skateboards, Arniko 
   Skateboards, Roll-Laden, TSG, Alprausch, shirtlab, sk8shop.ch, Dakine. 

Medienpartner:  The Box Magazine, Rockstar Magazine, twoleftfeet.ch, DRS Virus, Soulrider.com,
   freestyle.ch 3.0, www.asphaltsurfing.ch. 

Medienkontakt:  Michael Brönnimann 
   Mobile: 079 705 29 38  
   E-Mail: media@burningwheelstour.ch 


